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Sonntag, 05. November 2023
31. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Eucharistiefeier

Opfer für die Aufgaben des Bistums

Sonntag, 12. November 2023
32. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Eucharistiefeier

Opfer für die Aufgaben des Bistums

Neu im Kiki Team
Die Kiki Feiern wurden
von der Schule aus ab die-
sem Schuljahr vom Mitt-
woch – auf den Freitag-
morgen verlegt. So sind
wir am Freitag, 20. Okto-
ber, gemäss dem Jahresmotto der Schule
«1001 Geschichte» mit einer Wunderge-
schichte aus dem Neuen Testament gestar-
tet. Jesus legte den Sturm auf dem See still.
Die Schüler und Schülerinnen der zweiten
und dritten Klasse durften mit dem Jesus
im Boot den Sturm und das Wunder miter-
leben. Kinder der ersten Klassen haben mit
verschiedenen Instrumenten den Sturm
darstellen versucht. Wir alle haben sehr die
Kinder vom Kindergarten vermisst, die
zum ersten Mal nicht dabei sein konnten.

Mit einem kleinen Blümchen haben wir
in dieser Kiki Feier auch ein neues Mami
begrüssen dürfen. Alice von Rickenbach
wird in unserem Team mitwirken und die
Feiern ab jetzt mitgestalten. Wir wünschen
ihr viel Freude und Spass an ihrem Einsatz
in unserer Pfarrei. Das Kiki Team
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Erste Juki Feier
Am Freitag, 20. Oktober
haben wir mit den Schü-
ler und Schülerinnen der
vierten bis sechsten Klas-
se die erste Juki Feier
durchgeführt. Gestartet
hat die Feier im Schul-
zimmer, wo wir nach einem kurzen Gebet
eine interessante Einführung von Frau
Zgraggen über die Bedeutung des Rosen-
kranzes hörten. Das Rosenkranz-Gebet ist
nicht nur ein meditatives Gebet, sondern
man geht gedanklich und im Herzen die
wichtigsten Lebensstationen von Jesus
Christus durch. Mittels Fürbitte an Maria,
welche mit uns zu ihrem Sohn betet, reicht
Maria für uns Rosen an Jesus. Nach einer
halben Stunde übergaben wir das Wort an
Kevin aus Ilgau. Auf beeindruckende Weise
erzählte er, wie er vor 7 Jahren die Diagno-
se Hirntumor erhalten hat und welche Fol-
gen diese auf sein Leben hatte. Trotz gros-
sem Gewichtsverlust und vielen Therapien
hat er nie seinen Optimismus verloren.
Kraft gab ihm in dieser Zeit besonders sein
Rosenkranz – Band, welches er im Spital
erhalten hat. Auch ist er der Überzeugung,
dass der Rosenkranz Gebet die krebskranke
Mutter eines Freundes heilte sowie ein klei-
nes Mädchen seines Bekanntenkreises dank

des Rosenkranz Gebetes eine schwere
Krankheit überstanden hat. Die Kinder
hatten Freude an Kevin, besonders wegen
seiner lockeren und sympathischen Art.
Die Jungs fühlten sich mit ihm verbunden,
da er im Fussballclub Muotathal spielt.

Etwas, was Kevin den Kindern mitgeben
wollte war, nicht von Problemen, sondern
von Lösungen zu sprechen. Lösungen för-
dern den Optimismus.

Kevin ist heute von seinem Hirntumor
geheilt und hat durch seine Erlebnisse nä-
her zu Gott gefunden. Nach einer Frage-
runde gab es eine grosse Pause mit Sirup,
Obst und etwas Schokolade. Davon gestärkt
starteten wir mit Rosenkranz-Knüpfen. Die
Katechetinnen zeigten zuerst die Knöpfe
vor, die es für den Rosenkranz braucht.
Danach versuchten sich die Schülerinnen
und Schüler selbst an der Schnur und den
Perlen. Einige erlernten den Knopf schnell
und für andere war die Übung eine
Geduldsprobe. Mit etwas Unterstützung
wurden schliesslich alle fast fertig und die
Zeit ging schnell vorbei. Wir danken allen
Kindern herzlich für die Teilnahme an der
Juki Feier und hoffen, dass die Rosenkränze
auch ihnen viel Hoffnung und Freude brin-
gen werden.

Katechetinnen: Lucia Zgraggen und Janine Konrad
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